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Riemerling, 8. Januar 2014 
 
 
 
An den 1. Bürgermeister der Gemeinde Hohenbrunn 
Herrn Dr. Stefan Straßmair 
und die Damen und Herren des Gemeinderats 
 
 
 
Antrag 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir beantragen die umgehende Durchführung einer Bürgerinformationsveranstaltung zum 
Thema Sanierung/Neubau Hallenbad. Die breite Öffentlichkeit soll Gelegenheit erhalten, sich 
über den Sanierungsbedarf (TÜV-Gutachten), die Planungsvarianten und die für die einzelnen 
Varianten ermittelten Kosten und Finanzierungsmöglichkeiten zu informieren. 
 
Im Juni 2013 wurden dem Gemeinderat Planungsvarianten zur Sanierung bzw. zum Neubau 
des Hallenbades präsentiert. Es wurde noch keine Richtungsentscheidung getroffen, aus den 
Reihen aller Fraktionen wurde allerdings mehrfach betont, dass eine Weiterführung des 
Hallenbades für schulische Zwecke und als Voraussetzung für die Fortführung der 
außerordentlich erfolgreichen Vereinsarbeit angestrebt werden sollte.  
 
Bisher wurden Schule und Verein mit ihren Anforderungen an ein saniertes/neues Hallenbad 
gehört bzw. berücksichtigt. U.E. ist ein Investitionsvorhaben im voraussichtlich zweistelligen 
Mio€-Bereich nur vermittelbar und vertretbar, wenn 
(a) alle Gemeindemitglieder davon profitieren und das Hallenbad nach seiner 

Wiederherstellung auch allen Hohenbrunner Bürgern wieder mit attraktiven Öffnungszeiten 
zur Verfügung steht, und 

(b) eine große Mehrheit in Hohenbrunn hinter einem solchen Vorhaben steht, denn 
Investitionen in ein Hallenbadprojekt binden Mittel, die dann an anderer Stelle nicht zur 
Verfügung stehen.  

Eine breite Information und Diskussion über Sanierungs- bzw. Neubaumöglichkeiten und damit 
verbundene finanziellen Belastungen ist daher unumgänglich. 
 
 
gez. Martina Kreder-Strugalla 
 Gisela Pfaller 
 Alfred Rietzler 
 Wolfgang Schmidhuber 


